
I n t e l l i g e n z b l a t t 
z u r 

a l l g e m e i n e n b o t a n i s c h e n Z e i t u n g . 

Z w e i t e r B a n d i 8 3 3. 

I . E i n l a d u n g z u e i n e m b o t a n i s c h e n 
T a u s c h v e r e i n . 

D a eine möglichst vollständige Sammlung 
getrockneter Pflanten zum gründlichen Studium der 
Botanik ein wesentliches Erfordernifs ist , zu deren 
Erreichung aber nichts geeigneter, als i n Tausch* 
Verbindung mit einer grofsen Anzahl Botaniker zu 
treten , so fanden sich Unterzeichnete bereits i m 
Herbst vergangenen Jahres bewogen, mehrere Freun­
de der Botanik zur Bildung eines die» bezweckenden 
Vereins einzuladen, und zugleich die A r t und Weise , 
Wie dieser Zweck zu erreichen, in mehreren Bestim­
mungen festzustellen. D ie rege Thei lnahme, deren 
sich dieses Unternehmen zu erfreuen hatte, berech­
tigt Unterzeichnete zu der Hoffnung eines eben so 
günstigen Fortgangs, und veranlafst sie zugleich, für 
eine möglichst ausgedehnte Verbre i tung nach Kräf­
ten zu sorgen. D a noch i m verflofsenen Jahre der 
V e r e i n , wenn auch nur eine kleine Anzahl von 
Theilnehmern zählend, ins Leben trat , wurde es 
möglich, die Zweckmäßigkeit der vorläufig aufge­
stellten Bestimmungen näher zu prüfen, und h ier ­
nach die nöthigen Abänderungen zu treffen. l n B e -

Intelligenzblatt Nro. I. 1 
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fug hierauf ist namentlich zu bemerken, dafs, tio* 
mehrfachem Wunsche zu wi l l fahren , und dem Ver ­
ein selbst gröfseres Interefse zu geben, die anfäng­
liche Bestimmung, den Tausch nur auf deutsche 
Pflanzen zu beschränken, abgeändert, und auf 
sämmtliche sowohl i n - als ausländische, jedoch 
von ihrem natürlichen Staudorte gesammelte, Pflan­
zen ausgedehnt worden ist. — Das Nähere über die­
sen Tauschverein sagen nachstehende Bestimmungen-

§. I, D e r Zweck des Vereins ist die Er le i ch ­
terung gegenseitigen Austausches getrockneter Pflan­
zen. 

§• II . Die Erleichterung dieses Zweckes ge­
schieht durch Vereinigung der Doublettenverzeich-
nifse, Austheiluug des allgemeinen Verzeichnifses 
an die Thei lnehmer , u n d , nach eingegangenen De-
sideratenverzeicbnifsen, Einziehen und Auslhei len 
der Pflanzen. 

t ) Die Thei lnehmer haben ihre Doublettecver ' 
zeichnifse bis zum i5ten O c t o b e r an den Geschäfts­
führer oder nächsten Vorsteher einzusenden. 

a) Sowoh l i n n - als ausländische w i l d g c -
w a c h s e n e Pflanzen werden angenommen, cu l t i » 
v i r t e jedoch sind vom Tausche ausgeschlofsen. 

b) Bei dem N a m e n jeder Pflanze ist der 
A u t o r und der O r t , wo d iePf lanze gesammelt, 
so wie die A n z a h l d e r E x e m p l a r e , die zum 
Tausche angeboten w e r d e n , g e n a u a n z u g e b e n -

c) Die A n z a h l d e r E x e m p l a r e jeder Pflan­
zt mufs sich m i n d e s t e n s b i s a u f z e h n belaU' 

I 4 
Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05176-0582-2

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05176-0582-2


fro. (Ist jedoch nicht so genau zu nehmen und k a n n 
a üch eine Minderzahl statt haben . ) 

d) Fehlt an irgend einer Pflanie ein wesentl i -
c her T h e i l , so ist diefs auf dem Veneichni fse i u 
bemerken. 

Verzeichnifse, die diesen Anforderungen nicht 
e r ' f sprechen, mufs der Vorstand unberücksichtigt 
lafsen. 

a) Der Vorstand trägt sämmtliche Verzeichnis­
se alphabetisch zusammen, und überschickt dieses 
Generalverzeichnifs jedem Theilnehmer. Dafselbe 
w i r d die A u t o r e n , so w ie die F u n d o r t e der 
Pflanzen angegeben enthalten. 

3) Bis zum l e t z t e n N o v e m b e r hat jeder 
Theilnehmer die Namen der von ihm gewünschten 
Pf] anzen an den Geschäftsführer oder nächsten V o r ­
steher einzusenden. Sollte Jemand mehrere E x ­
emplare von ein und derselben Pflanze wünschen, 

s o ist die Anzahl dabei zu bemerken. 

4) Der Vorstand theilt Jedem die Namen und 
Anzahl der zu liefernden Pflanzen m i t , und sind 
»olche bis zum l e t z e n J a n u a r einzusenden. 

a) Die Exemplare müfsen m ö g l i c h s t v o l l ­
s t ä n d i g , und g u t g e t r o c k n e t seyn. ' V o n sehr 
kleinen Pflanzen sind mehrere Exemplare für eins 
l u rechnen. 

b) J e d e m E x e m p l a r e der t u liefernden 
pflanzen ist ein Zettel beizufügen, der den N a -
•"en d e r P f l a n z e , den A u t o r , den F u n d o r t 
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• 

u n d den N a m e n d e s E i n s e n d e r s angegeben 
enthält. 

5) D e r Vorstand übersendet Jedem die ihm zu-
ertheilten Pflanzen durch die Post oder sonstige s i" 
chere Gelegenheit. 
A n m e r k . I. Dafs die Theilnehmer nicht immer 

sämmtliche der aufgezeichneten Desideraten er­
halten, ist w o h l eben so einleuchtend, als dafs 
nicht immer alle Doublelten abgenommen wer­
den können. Es erhält jedoch Jeder genau so 
v i e l Exemplare der gewünschten Pflanzen, als 
Exemplare seinen Doubletten entnommen sind. 

A n m e r k . II . D i e Herrn Theilnehmer werden er­
sucht , den Bestimmungen, namentlich den i n 

II. 1. und 4. enthaltenen genau nachzukom­
m e n , so w ie auch die für die Einsendungen 
festgesetzten Termine pünktlich zu beobachten, 
widrigenfalls sich der Vorstand in die N o t ­
wendigkeit versetzt sieht, Pflanzen und V e r -
zeichnii's zurückzusenden, oder unberücksich­
tigt zu lafsen. 

§. III . Das Porto für sämmtliche Sendungen der 
Verzeichnifse und Pflanzen fällt den Theilnehmero 
zur Last. U m jedoch den vom Sitze des Geschäfts­
führers Entfernten dieses Porto zu vermindern, wer* 
den in verschiedenen Gegenden Deutschlands V o r ­
steber gewählt, die die Verzeichnifse und Pflanzen 
der nächstgelegenen Theilnehmer annehmen, und 
dieselben dann insgesammt dem Geschäftsführer 
Uberschicken. Zur Bestreitung des dem Vorstande 
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hierdurch zur kast fallenden Porto 's , so w ie der 
Auslagen für Druck der Generalverzrichnifse, E m ­
ballage u. a. sehen sich Unterzeichnete genöthigt, 
einen kleinen Beitrag festzusetzen. Die Tbe i lneh-
tter haben hiernach aufser obengenanntem Porto 
*u entrichten : 

Für i bis 5o Exemplare eingetauschter Pflanzen 
i a k r . ( = 3 t S g r . = 3gGr. l o P f . ) 

Für5o—100 Ex. 2 4 k r . ( = 7 Sgr. = 5 gGn. 8 Pf. ) 
—• 1 0 0 —i5oEx . 36kr. u. s. f. 
Dieser Beitrag ist der Pflanzensendung §. II . 4. 

beizulegen. 
§>. I V . D e r Vere in besteht aus dem Vorstand 

and den Theilnehmern ; ersterer ist zusammenge­
setzt aus dem Geschäftsführer und den Vorstehern. 

1) Der Vorstand besteht gegenwärtig blos aus 
Unterzeichneten, ist jedoch bemüht, möglichst ba ld 
die Anzahl der Vorsteher zu vermehren , u m , w i e 
schon bemerkt , entfernten Theilnehmern den B e i ­
tritt zu erleichtern. Zugleich w i r d darauf gesehen 
werden , dafs künftig sowohl die Geschäftsführer 
als die Vorsteher , wo nicht für i m m e r , doch w e ­
nigstens auf längere Zeit dem V e r e i n vorstehen 
i ön nen, und ebenso i h r Aufenthalt keinem W e c h ­
sel unterworfen ist. . So lange bis der Vorstand 
diese beabsichtigte Gestaltung erhalten h a t , sollen 
die Theilnehmer von eintretenden Veränderungen 
* u gehöriger Zeit in Kenntnifs gesetzt werden. 

a) U m Theilnehmer zu werden, bedarf es w e i -
e * nichts, als sich beim Geschäftsführer oder e i -
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nem der Vorsteher anzumelden (welches erst be> 
Einsendung der Doubletlenverzcichnifse geschehen 
k a n n ) , und man verbindet sich dann , jedes Jahr 
unter obigen Bedingungen eine beliebige 

A n z a h l 

Doubletten zu l iefern. Veränderungen des Aufent­
haltes der Theilnehmer sind dem Vorstande anzu» 
zeigen. 

3) D e r Austr i t t aus dem V e r e i n w i r d dem V o r ­
stand angezeigt, schliest jedoch nicht vom nochma­
ligen E int r i t t aus, 

§. V . D e r Geschäftsführer und die Vorsteber 
unterziehen s i ch , nach besonderer Uebereinkunft , 
gemeinschaftlich der den Vere in betreffenden A r ­
beiten. 

§. V I - Aufser dieser Tauschverbindung beabsich­
tigen Unterzeichnete noch einen andern Zweck mit 
dem V e r e i n zu verbinden. Sey es nämlich, u m 
sich über manche der neuern oder zweifelhaften 
Gattungen und Species zu unterr ichten , oder nur 
aus Vor l iebe für diese oder jene Pflanze, so w i r d 
es gewifs jedem Botaniker w i l l k o m m e n seyn, so­
w o h l sich gewifse Pflanzen verschaffen, als auch 
Meinungen , Ansichten und Belehrungen Anderer 
über dieselben einziehen zu können. Unterzeich­
nete glauben daher dem Wunsche Mancher zu ent­
sprechen, wenn sie die Einrichtung treffen, dafs 
solche Wünsche und Aufträge an sämmtliche T h e i l ­
nehmer zur gefälligen Beachtung gelangen, und fügen 
defshalb folgende Bestimmungen h i n z u : 
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O Jedem Thei lnehmer steht es f r e i , dem V o r ­
stand Auftrage a u f bestimmte Pflanzengattungen u n d 
Species, oder sonstige, i r g e n d e i n e n Gegenstand 
im Gebiet d e r Botanik betreffende, Anfragen u n d 
Aufträge einzureichen. Die Einreichung gesch ieht 
mit d e r unter §. II. 4« bemerkten Pflanzensendung. 

2) D e r Vorstand sammelt sämmtliche Aufträge 
u n d Anfragen, und theilt sie Jedem bei der Pflan­
zensendung §. l t . 5. mit . 

3) Die Theilnehmer senden die aufgegebenen 
Pflanzen, so w i e d i e Beantwortung sonstiger A n f r a " 
gen m i t d e r Pflanzensendung §. II. 4. e in . W i e w e i t 
die Theilnehmer z j r Entledigut.-g solcher Aufträge 
V e r b u n d e n s ind , k a n n , wie leicht einzusehen, n i c h t 
Bäher. bestimmt w e r d e n , u n d mufs dieselbe derZe i t 
U n d d e m W i l l e n eines Jeden Uberlassen ble iben. 

4) M i t der Pflanzensendung §. II . 5. erhält je­
der Theilnehmer die aufgegebenen Pflanzen, so w i e 
die eingegangene Beantwortung sonstiger Anfragen 
Und Aufträge. 

I m M ä r z 1833. 

D e r V o r s t a n d . 
J . B e c k e r , A . S c h m i d t , H . T r o m m s d o r f f , 
»m Museum der Geschäftsführer, s.Z. bei H. Apotheker 

Senkenberg. Natur- z. Z. bei H . Apo- Merci in D.rui-
forsch. Gesellschaft theker Bilz in Stadt. 
»0 Frankf. a. M , Erfurt. 
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II . V e r x e i c h n i f s 
der Zwiebeln, Knollen und anderer lebenden Ge* 
•wachse^ welche von E c k i o n und Z e y h e r in 
Südafrika gesammelt, in gutem Zustande nach Ham­
burg gekommen, und für beifolgende Preise abzu* 
stehen sind. J u l i 1853. 

1 — 16. Albuca, 16 Spec. ohne N a m e n , die 
gröfsern Zwiebeln das Stück nach Hamb. Cour, 

l M a r k , kleinere Zwiebeln 8Schi l l ing . 17—3a. Aloe, 
16 Arten ohne N a m e n , i n Töpfe gepflanzt hieher ge­
bracht a M . 33. Ammocharis 'coranica. HookeT 
CAmaryl l i s coranica Burch. bot. reg. tab. lSg.) ioM> 
3 4 . Anthericum fragrans 8 Sch. 35—56. A. a 
Spec. 1 M . 37. Anlholyza ringens 8 Sch. 38. Ba-
hiana disticha 8 Sch. 39- B. tubata 8 Sch. 40. B. 
tubißora 8 Sch. 41. Bulbine sp. 1 M . 4 * . Bruns-
vigia minor, (bot . reg. tab. 9 6 4 . ) a M . 45- B. 
Radula Hort. Kew. 4 M . 44- B. Josephinae, 
C R e d . L i l i a c tab. 3 7 0 — 7 a . ) i 5 M . 4 5 . Buphone 
eiliaris Hook. (Haemanthus ciliaris Z*., (bot. reg» 
t . n 5 3 . ) 4 M . 46. B. loxicaria H. (Haemanthus 
toxicarius Ait. bot. reg. tab. 5 6 7 . ) 4 M . 47- Ca* 
calia pugioniformis a M . 43 . Caesia asparagoi' 
des n. sp. 3 M . 49- Cotyledonfascicularis 1 M> 
5o. Crinum capense, H. (Amaryl l i s longifolia, AiU 
bot. Mag. 661 .) 1 M . 61. C. revolutum H . , ( A m a ­
ry l l i s revo luta , Ait. bot. reg. lab . 6 a 3 . ) 4 M . 5a. 
C . crassifolium H. (bot. reg. tab. 6 1 5 0 i a M . 53. 
C. riparium H. (bot . mag. tab. a 6 8 8 . ) 10 M . 5 4 « 

C . aquaticum Burch. (bot. mag. tab. a35a. ) 4 M -
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55. C . roseum, n- sp. (wächst so wie C. aquaticum 
im W a l s e r . ) 4 M - 56. Cyrthanlhus obliquus 4 M . 
57. C. puniceus, n. sp. (Gröfser als C- obliquus, 
Blumen dunkelroth.) 6 M . 58. C. spiralis, Burch. 
(bot. reg. tab. 1 6 7 . ) 4 M . 5Q. C . angustifolius, 
(bot. mag. tab. 271 . ) 3 M . 6 0 . C. collinus Burch. 
(bot. reg. lab. 162.) 3 M . 6 1 . C. luteus, n.sp. (die 
kleinste von al len A r t e n ) 6 M . 6 2 . Drlmia lan-
cet^ata a M . 63. D. lanceaefolia (bot. Mag. tab. 
6 4 3 . ) 4 M . 64 . D. acuminata 4 M . 65. D. niti­
da, n . sp. 6 M . 6 6 . Echites bispinosa, Thunb., 
ein grofses Exemplar so M . kleinere ä 4 M . 67 . 
Eriospermum parvifolium 1 M . 68 . E, latifoli-
um 1 M . 6 g . Eucomis regia 1 M . 7 0 . E. nana 
8 Sch. 7 1 . Euphorbia uncinata 2 M . 72 . E. Com-
nxelini 4 M . 73 . E . polygona 4 M . 74. E . rne-
loniformis 1 M . 75. E . radiata, Thunb. 7 6 . E . 
elliptica Th. 3 M . 7 7 - Ferraria undulata 8 Sch . 
78 . Freesea secunda (j Sch. 79 . Gastronema cla­
vatum, H. (Amary l l i s Pumi l io , Ait. bot. mag. tab. 
a - 9 1 . ) 1 M . 80 . G. spirale n. sp. 1 M . 8 1 . Ge-
thyllis villosa 1 M . 82 . Gladiolus Watsonia 8 S c h . 
83. G . ringens 8 Sch. 84. G . cuspidatus 8 S c h . 
85. G . trü^'s 8 Sch. 86 . G . hirsutus 8 Sch. 8 7 . 
G . inßatus 8 Sch. 8 8 . G . undulatus 8 Sch. 8 9 . 
G . natalensis 3 M . 9 0 . Haemanthus albißos,(bot. 
reg. t. 9 8 4 . ) 8 Sch. 9 1 . hyalocarpus 1 M . 9 a . 
fr. tigrinus 1 M . 9 3 . -H. obliquus, n . sp. 1 M . 9 4 . 
Hebea alata 8 Sch. 95 . Ä galeata 8 Scb. 9 6 . 
•fr. striata 8 Sch. 9 7 . / x j o aulica 8 S c h . . 9 8 . 
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erecla 8 Sch. 9 9 . 1. incarnata 8 Sch. r ioo . L 
fiayescens 8 Sch. 101. I . pallide rosea 8 Sch-
J02. J . viridißora 8 Sch. 103. Lachenalia an-
gustifolia 8 Sch. 104. Lachenalia glaucina 8 Sch. 
i o 5 . L. pallida 8 Sch. 106. L. purpureo-coeru-
lea 8 Sch. 107. L. pustulata 8 Sch. 108. L. uni' 
folia 8 Sch. 109. L. violacea 8 Sch. 110. Lisso-
chilos speciosum, R. Er. 2 M . »**» Massonia 
echinata 1 M . 112. M. ensifolia t M . i i3 . j (W. 
scabra t M . n^.Moraea elegans i M . n5.2V«u* 
beria pyramidalis \ M . 116. iV. r o j ea i H . H7* 
Ornithogalum aureum 8 Sch. » i 3 — 1 2 4 O . 7 Sp. 
ohne N a m e n , die grofsen Zwiebeln 1 M . die k l e i ­
nen 8 Sch. 125 — 129 Pelargonium, 5 A r i e n mit 
knol l igen W u n e l n au» dem Innern von Südafrica 
4 bis 20 M . i 3 o . Pergularia edulis Th. ein gros­
ses Exemplar 20 M . kleinere Exempl . 4 M . iS«» 
Sparaxis pendula, Pier. 1 M . ' 3 2 . Strumaria 
gemmata 1 M . 133—34- St. 1 spec. ohne Namen 
8 Sch. i 3 5 . Talinum arachnoides, R. Br. 3 M> 
136. Teitudinaria sylvatica, n. sp. , ein grofses E x ­
emplar fio M . ein mittleres 4 ° M . kleinere Stücke 
a o M . 137. Tritonia dubia 8 Sch. i38. T, linea­
ris 8 Sch. 139. T. miniata 8 Sch. 140. Urope-
talum crispum 1 M . 141. U. viride 1 M . 14a . 
Vallota purpurea, Hook. ( A m a r y l l i s purpurea, 
Ait. bot. mag. tab. >43o.) a M . 143. Veltheimia 
caffra, n. «p. a M . 144. V. glauca a M . 145. V> 
montana a M . 146. Vieusseuxia geniculata 8 Sch. 
147. V. crispa 8 Sch. 148. V. mutila 8 Sch. 14j« 
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Zamia caffra Thunb. ein grofses Exempl . yon 3 Fuf» 
Länge und 4 Fufs im Umfange 4 0 0 M . ein kleinere» 
von i j Fufs Länge und 5 Fufs i m Umfange 5o M . 
i5o. Zamiahorrida, ein Exempl . von a Fufs Länge 
und 2 Fufs im Umfange 5o M . 

Samen von seltenen und schönbliihenden süd­
afrikanischen Pflanzen, unter denen viele A r t e n v o a 
Pro leaceae und Erica in starken Port ionen: 

E i n e Sammlung von a5o A r t e n . 1 a5 M a r k , 
do. von 200 Spec. . 100 — 
do. von 100 „ . 5o — 
do. von 5o „ . 2S — 

Diese Sammlungen von Samen sind, je nachdem 
vie l oder wenig von einer A r t vorhanden war , ab­
gemacht und können nicht getrennt werden. 

C. F. E c k i o n , 
i m botan. Garten bei Hamburg . 

III . A n k ü n d i g u n g e n . 
1. Nachdem ich das Systema Mycologium v o l l e n ­

det, und noch dazu ein ausführliches theoretische» 
Lehrbuch ausgearbeitet, das bei der dermaligen ge­
ringen Anzahl der Mycologen kaum w i r d erscheinen 
können, gedenke ich von beiden W e r k e n einen A u s ­
zug von 20 — 24 Bogen unter dem T i t e l : „Epitome 
Regni M y c o l o g i c i " herauszugeben. Eine solche A r ­
beit dürfte einerseits dem Verbre i ten des mycolo« 
gischen Studiums förderlieh seyn, und sollte anderer­
seits für die Exkurs ionen, auf denen die 7 Bände 
des Syst. M y c o l . sich schwerlich mitnehmen lafsen. 
«in bequemes Handbuch abgeben. Aufser einer ge­
drängten Darstellung einer bisher kaum berührten 
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Zamia caffra Thunb. ein grofses Exempl . yon 3 Fuf» 
Länge und 4 Fufs im Umfange 4 0 0 M . ein kleinere» 
von i j Fufs Länge und 5 Fufs i m Umfange 5o M . 
i5o. Zamiahorrida, ein Exempl . von a Fufs Länge 
und 2 Fufs im Umfange 5o M . 

Samen von seltenen und schönbliihenden süd­
afrikanischen Pflanzen, unter denen viele A r t e n v o a 
Pro leaceae und Erica in starken Port ionen: 

E i n e Sammlung von a5o A r t e n . 1 a5 M a r k , 
do. von 200 Spec. . 100 — 
do. von 100 „ . 5o — 
do. von 5o „ . 2S — 

Diese Sammlungen von Samen sind, je nachdem 
vie l oder wenig von einer A r t vorhanden war , ab­
gemacht und können nicht getrennt werden. 

C. F. E c k i o n , 
i m botan. Garten bei Hamburg . 

III . A n k ü n d i g u n g e n . 
1. Nachdem ich das Systema Mycologium v o l l e n ­

det, und noch dazu ein ausführliches theoretische» 
Lehrbuch ausgearbeitet, das bei der dermaligen ge­
ringen Anzahl der Mycologen kaum w i r d erscheinen 
können, gedenke ich von beiden W e r k e n einen A u s ­
zug von 20 — 24 Bogen unter dem T i t e l : „Epitome 
Regni M y c o l o g i c i " herauszugeben. Eine solche A r ­
beit dürfte einerseits dem Verbre i ten des mycolo« 
gischen Studiums förderlieh seyn, und sollte anderer­
seits für die Exkurs ionen, auf denen die 7 Bände 
des Syst. M y c o l . sich schwerlich mitnehmen lafsen. 
«in bequemes Handbuch abgeben. Aufser einer ge­
drängten Darstellung einer bisher kaum berührten 
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Phys io log ie , Morpholog ie , Geographie u . s. w . der 
Filze und einer vereinfachten und kritischen Termi­
nologie w i r d dies W e r k neue und geschärfte Diag­
nosen der Arten enthalten, ohne alle i n der freien 
N a t u r überflUfsige Synonymie und andere Detail ') 
die i n dem Syst. Myco l . ihren Platz gefunden. E* 
so l l nämlich weder eine Abschrift dieser Arbe i t 
»eyn, wie man splche nur mit einzelnen tnifslungenen 
Veränderungen in S p r e n g e i s Systema VegetabiH-
u m findet, noch auch das Syst. M y c o l . entbehrlich 
macheu , sondern vielmehr nur eine kurze Ueber-
sicht davon und Einle itung dazu l i e f e rn , so jedoch, 
dafs keine von den spätem Entdeckungen und Fort­
schritten in der VVifsenschaft unbeachtet bleiben 
w i r d . Eben dadurch, dafs Schri f tste l ler in der M y -
cologie aufgetreten s i n d , die aus dem Syst. Myco l -
u n d den L i n k ' s c h e n Species eine Menge für A r b e i ­
ten, wie die ihr igen , ganz überflüfsiger älterer Sy­
nonyme ohne K r i t i k abgeschrieben, aber selbst von 
den ihrer eigenen Flora zunächst gehörenden neu­
ern keine Notiz genommen ,— so w i e z. B. " W a l l -
r o t h die Arbeiten von L a s c h , R o s t k o w i n g , 
C o r d a , " W e i n m a n n , L i b e r t , S c h l e c h t e n -
d a l , T h r o g u. a. m . , ebenso wie die spätem Fas-
c ikeln von der Flora Danica gar nicht gekannt zu ba­
t e n scheint, — eben dadurch bin ich auf die Idee 
einer Arbe i t , wie die angekündigte, gekommen. Die 
1 2 — 14 Jahre seit dem Erscheinen des ersten Ban­
des des Syst. Myco l . bin ich nicht nur, mit dem fort­
gesetzten Stud ium dieser Gewächse i n der N a t u r be-
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«chä'ftigt gewesen, sondern habe auch ihrer L i t e r a ­
tur stete Aufmerksamkeit gewidmet, und bin auch 
so glücklich gewesen, von beinahe allen ausgezeich­
neteren Bearbeitern der Mycologie ihre sämmtlichen 
Entdeckungen erhalten zu haben, so dafs ich i m 
Stande b i n , N i c h t s , was ich nicht selbst gesehen, 
aufnehmen zu müfsen. D a ich aber auch aus dem 
Syst. Myco l . nichts ohne neue Untersuchung aufneh­
men möchte, und da bei dem ernstlichen Bemühen 
etwas Klassisches zu liefern, für einige Bogen jahre­
lange A r b e i t erfordert w i r d , so kann das Ganze nicht 
gleich fertig seyn, wefshalb denn dies W e r k heft-
Weise erscheinen w i r d , jede Familie für s i ch , was 
u m s o zweckmäfsiger scheint, als zu den ersten F a ­
mil ien schon bedeutende, zu den letzten aber noch 
Wenige Zusätze zu dem Syst. Myco l . vorhanden s ind . 
Die Hymenomyceten sind schon ausgearbeitet u n d 
werden gleich dem Drucke übergeben. 

Dieser Ankündigung erlaube ich m i r eine Bitte 
beizufügen an die Besitzer neuer oder unbestimm­
ter exotischer A r t e n — unter den europäischen der 
letztern Ciasse findet sich selten etwas von B e l a n ­
ge — m i r davon Exemplare , wenn auch nur zur 
Ansicht , mitzutheilen ; ich schmeichle m i r , dafür 
bekannt zu »eyn, dafs i ch in der Wifsenschaft das 
suum cuique m i r zur Pflicht gemacht habe, und 
auch durch Mitthei len aus meinem Vorrathe gern 
meine Erkenntl ichkeit bezeige. 

L u n d i m J u n i 1853. 
E l . F r i e s . 
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Die Subscribenten, welche «ich vor dem E r 
scheinen me lden , werden ein V i e r t e l des nachheri­
gen Ladenpreises es geringer erhalten. Es können 
Bestellungen durch den Buchändler M a u r i t i u s in 
Grei fswald gemacht w e r d e n , der auch auf andere 
W e r k e in Schweden Bestellungen annimmt. 

a ) Verhandlungen des Vereins zur Beförder­
ung des Gartenbaues i n den K< Preufs. Staaten, 17-
Lieferung, gr. 4. i n larb . Umschlage geheftet, mit 
3 Kupf . Preis i f R t h l . , i m Selbstverlage des V e r ­
e ins , zu haben durch die Nicolaische Buchhandlung 
i n Ber l in und Stet t in , und bei dem Secretair der 
Gesellschaft, H e y n i c h , Zimmerstrafse N r o . 8 1 . a 
i n B e r l i n . Desgle ichen: 

i 6 t e Lieferung mit 3 Kupfern . Preis, a T h l . 
i 5 t e — — 2 — — 2 £ 
J / ( t e — — 1 — — a 
l o te — — 1 — — i\ 
i 2 t e — •— —• — — a 
11 te — — a — — a 
lote — — 1 — — 2 

9 t e — — 2 — — i ^ 
8te — — 1 — — a 

7 t e — — 18 — — a | 
6te — — a — — 1 
5 l e — — 8 — — 3. 

3) So ebeo ist erschienen und an die Buchhand­
lungen versandt: 

Reichtnbachianae florae germanica* clavis sy-
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nonymica, simul enumeratlo generum speci-
erum et varletatum, sive index herbarioTum ad 

sublevandum commercium botanophilorum ad' 

ditus. 
H i e r m i t ist die Reichenbach'sche Flora germa­

nica excursoria vollendet und der so lange unerfüllt 
gebliebene W u n s c h , den grofsen Reichthum der 
deutschen Flora i n einem möglichst compendiösea 
W e r k e , das man auf Reisen und Excursionen be­
quem bei sich tragen k a n n , vereint IU f inden, er­
füllt worden . Be i dem Gebrauch deriell ien w i r d 
ttan den grofsen Fle i fs , den der H e r r Verfafser da­
rauf verwendet h a t , gewifs bewundern. 

Das W e r k hat gegen laoo Se i ten , mit P e r i ­
Schrift sehr sauber gedruckt, a Landcharten, und, 
der Preis ist 4 T h l . i a Gr . Die Clavis synonymica 
Jst auch einzeln für 18 Gr. zu haben. 

L e i p z i g i m J u n i 1855. 
C a r l C n o b l o c h . 

4) Bei L u d w i g Oehmigke i n Ber l in ist so eben e r ­
schienen : 

Abbildung und Beschreibung aller in der Phar-
macopoea borussica aufgeführten Gewächse, 
herausgegeben von Profess F. G u i m p e l . Text 
von Profefsor F. L . S ch 1 e c h t e n d a l . a r B a n d , 
I i s , 12s Heft. gr. 4to mit 13 i l l u m i n i r i e n K u ­
pfern, geh. Prä'numerations-Preis 1 R t h l r . 

Dieser sie Band w i r d mit den folgenden 6 
Heften noch vor Jahres - Ab lauf beendet werden 
*>nd der alsdann folgende dritte Band das ganze 
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"Werk schliefsen. D u r c h den kürzlich geschehe­
nen A n k a u f ist dieses bedeutende K u p f e r w e r k nun­
mehr Eigenlhum der Verlagshandlung geworden» 
und dieselbe dadurch in den Stand gesetzt, au 

ch 
den Ersten Band noch auf kurze Zeit wiederum zu 
dem schon erloschen gewesenen Pränumerations-
Preise zu gehen. Derselbe ist für ein sauber und 
zweckmäfsig gebundenes Exemplar mit hundert 
schön colorirten Kupfern nicht mehr als 9 Rthlr» 
auf welchen geringen Preis Freunde dieser "Wis­
senschaft, namentlich jüngere Phariuaceuten, mit 
dem Bemerken aufmerksam gemacht w e r d e n , daß 
nach dem Erscheinen des zweiten Bandes diestr 
Preis für den ersten Baod aufhören und dagegen 
der Ladenpreis von zwölf Thalern eintreten w i r d -

5) D i e t r i c h , D r . A . Florades preujsischen 
Staats, i t e r Band , 4tes H e f t , mit 6 i l l u m . Kupfern 
16 Gr . 

6) Linnaea. Ein Journal für die Botanik in 
ihrem ganzen Umfange. Herausgegeben von 
Prof. D r . von S c h l e c h t e n d a 1. 8 t e r Band , pro 
1833 i n 6 Heften, gr. 8. M i t Kupf . geh. 6 R l h l . 

D i e ersten sieben Bände, mit vielen A b b i l d u n ­
gen ausgestattet, sind noch in cornpletten Exem­
plaren vorhanden und kosten 3o R t h l . 

Bei Ankauf eines vollständigen Exemplares die­
ser sieben Bände bin ich geneigt zur. leichteren 
Anschaffung den Preis auf 20 R t h l . , also auf nur 
»wei Dr i t te l des ganzen Preises, zu ermäfsigen, und 
können alle guten Bucharidlungen Bestellungen an* 
nehmen. Für einzelne Bände verbleibt der b isheri ' 
ge Ladenpreis^ 
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